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Amtliche Bekanntmachungen 

Amt für Bodenmanagement Fulda  
- Flurbereinigungsbehörde- 
Washingtonallee 1 
36041 Fulda 

  Fulda, 3. Januar 2018 
 
Flurbereinigungsverfahren VF 2442 Ebersburg-Ebersberg, 
Landkreis Fulda; 
 
hier: Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung 

Zur Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft gemäß § 21 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) vom 16. März 1976- BGBl. I S. 546-, 
in der derzeit geltenden Fassung, findet am 
 

Donnerstag, dem 25. Januar 2018 um 20:00 Uhr 
im Bürgerhaus Ebersberg-Altenmühle 

 
die Wahlversammlung statt. 
 
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft vertritt die Gemeinschaft 
der Teilnehmer bei wichtigen Angelegenheiten in Flurbereinigungs-
verfahren und wirkt in verschiedenen Verfahrensabschnitten mit, z. B. 
bei der Festlegung der Ausbaumaßnahmen und bei der Wertermitt-
lung. 
 
Wahlberechtigt und eingeladen zur Versammlung sind die Eigentümer 
der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke sowie die 
den Eigentümern gleichgestellten Erbbauberechtigten. 
 
Jeder Teilnehmer am Flurbereinigungsverfahren hat nur eine Stimme. 
Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer und haben 
somit auch nur eine Stimme. Wer als Vertreter eines anderen Teilneh-
mers an der Wahl teilnehmen will, hat bei der Wahlausübung eine be-
glaubigte Vollmacht vorzulegen. Der Bevollmächtigte selbst hat nur 
eine Stimme, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. 
 
Wählen können nur die im Termin anwesenden Teilnehmer. 
 

Im Auftrag 
L. S.  

gez. Dr. Ewert  
Vermessungsoberrat 

 
BAULEITPLANUNG DER GEMEINDE EICHENZELL 

 
Erneute öffentliche Auslegung des Bebauungs-
planes Nr. 15, Ortsteil Löschenrod, Flurlage „Im 
Oberfeld - III. Bauabschnitt“ gem. § 3 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) 

 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Eichenzell hat in ihrer Sitzung 
am 28. September 2017 beschlossen, den in Aufstellung befindlichen 
Bebauungsplan Nr. 15, Ortsteil Löschenrod, Flurlage „Im Oberfeld - III. 
Bauabschnitt“, gemäß § 3 Abs. 2 BauGB auf die Dauer eines Monats 
erneut öffentlich auszulegen. 
Mit dem Bebauungsplan sollen die bauplanungsrechtlichen Voraus-
setzungen für die Ansiedlung weiterer Gewerbebetriebe geschaffen 
werden. 
Das Plangebiet liegt in der Gemarkung Löschenrod, ca. 250 m südlich 
des Gartencenters „Dehner“, zwischen der sanierten ehemaligen Ab-
falldeponie der Stadt Fulda und den übergeordneten Straßen B 27 
und BAB A 66. 
Der Geltungsbereich beinhaltet nach Neuvermessung die Grundstü-
cke Gemarkung Löschenrod, Flur 4, Flurstücke 32/5, 32/6, 32/7, 34/1, 
34/2, 34/3, 34/4, 34/5, 35/1, 35/3, 35/4, 36/4, 36/5, 43/1, 43/4, 43/5, 
44/2, 44/3 und 44/4. 

Die Abgrenzung ist aus der nachstehenden Abbildung ersichtlich: 

 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 15, Ortsteil Löschenrod, Flurla-
ge „Im Oberfeld - III. Bauabschnitt“ liegt einschließlich der Begrün-
dung mit Umweltbericht sowie den nachstehend aufgeführten um-
weltrelevanten Unterlagen und Stellungnahmen zu jedermanns Ein-
sicht in der Zeit vom 
 

11. Januar 2018 bis einschließlich 12. Februar 2018 
 
in der Gemeinde Eichenzell, Bauverwaltung, Schlossgasse 7 A, 36124 
Eichenzell (Treppenhaus, 1. Obergeschoss), während der nachfolgend 
genannten Dienststunden öffentlich aus: 
 
Montag bis Freitag  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Montag, Dienstag und Donnerstag  von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
und Mittwoch  von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
 
Für die v.g. Bauleitplanung wurde eine Umweltprüfung gemäß § 2 (4) 
BauGB durchgeführt. Auf der Grundlage früherer Planungen der Ge-
meinde Eichenzell und der bereits vollzogenen Beteiligungen der Öf-
fentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) sowie der Beteiligungen der Behörden 
und der sonstigen Träger öffentlicher Belange liegen folgende, nach 
Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, umweltbezogenen Unter-
lagen zur Einsichtnahme mit aus: 
 
[1]  Umweltbericht zum Vorentwurf des Bebauungsplan Nr. 15 „Im 
 Oberfeld – III. Bauabschnitt“, Ortsteil Löschenrod 
[2]  Landschaftsplan der Gemeinde Eichenzell von 2015 (Auf Nach- 
 frage einsehbar) 
[3]  Prüfung der Artenvorkommen von Feldlerche und Zauneidechse, 
 Bearbeitung: PLANWERK - Büro für ökologische Fachplanungen 
  vomJuni 2016 
[4]  Eingegangene Stellungnahmen aus der Beteiligung der Behör- 
 den sowie der sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
 § 4 (1) und (2) BauGB. 
 
Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Mensch finden sich 
unter [1] und [2]: 
Es werden Aussagen getroffen zu: Auswirkungen durch Geruchs- und 
Lärmimmissionen, Sichtbarkeit in der Landschaft, Naherholung, Sied-
lungsentwicklung.

- - - - - - - Grenze des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 15
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Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Tiere und Pflanzen 
finden sich unter [1], [2], [3] und [4] (Stellungnahme Regierungspräsi-
dium Kassel – Naturschutzbehörde vom 01.04.2016, Stellungnahme 
AGN Fulda vom 09.12.2016, Stellungnahme Landkreis Fulda – Fach-
dienst: Natur und Landschaft vom 25.11.2016, Stellungnahme Lan-
desjagdverband vom 14.11.2016): 
Es werden Aussagen getroffen zu: Schutzgebieten, Lebensraumpoten-
tial, Auswirkungen durch Lebensraumverlust, Artenschutz, Habitat-
strukturen und Vorkommen der Feldlerche und Zauneidechse sowie 
zur Ausgestaltung und Sicherung der Ausgleichsmaßnahmen.Um-
weltbezogene Informationen zu den Schutzgütern Boden und Wasser 
finden sich in [1], [2] und [4] (Stellungnahme Regierungspräsidium 
Kassel vom 26.02.2016, Stellungnahme Regierungspräsidium Darm-
stadt - Kampfmittelräumdienst vom 10.11.2016): 
Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: Geologi-
schen Grundlagen, Bodenarten, Altlasten, Kampfmittel, Flächennut-
zung, Trinkwasserschutzgebiete, Wasserhaltevermögen, Grundwas-
serergiebigkeit, Grundwasserbeschaffenheit, Grundwasserneubil-
dungsrate, Versickerungsfähigkeit, bau-, anlagen- und nutzungsbe-
dingte Auswirkungen auf den Boden und Maßnahmen zum Schutz 
des Bodens. 
 
Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgütern Klima und Luft 
finden sich in [1] und [2]: 
Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: Klimada-
ten, Luftqualität, Emissionsquellen, Vermeidung fossiler Brennstoffe. 
 
Umweltbezogene Informationen zum Schutzgütern Kultur- und Sach-
güter finden sich in [1] und [2]: 
Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: baulichen 
Anlagen im Bestand, Beachtung von denkmalschutzrechtlichen Be-
langen. 
 
Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Landschaftsbild fin-
den sich in [1] und [2]: 
Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: Vielfalt, Ei-
genart, Naturnähe, Denkmäler und Erholungsfunktion. 
 
Während der Auslegungsfrist können zum Entwurf des Bebauungs-
plans Nr. 15, Ortsteil Löschenrod, Flurlage „Im Oberfeld - III. Bauab-
schnitt“ von jedermann Stellungnahmen, Anregungen und Hinweise 
schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeindevorstand der Ge-
meinde Eichenzell, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell oder auch per E-
Mail: gemeinde@eichenzell.de bzw. auch beim beauftragten Pla-
nungsbüro E-Mail: R.Hofmann@Hofmann-Plan.de, vorgebracht wer-
den. 
 
Zusätzlich können die Planungs- und Verfahrensunterlagen auf der In-
ternetseite der Gemeinde Eichenzell unter folgender Adresse eingese-
hen und heruntergeladen werden: http://www.eichenzell.de, Bürger-
service Eichenzell, Kategorie „Bauen und Wohnen“, Unterpunkt 
„Bauleitplanung“. 
 
Das Hessische Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Lan-
desentwicklung arbeitet derzeit an einer Lösung zur Einrichtung eines 
zentralen Internetportals. Eine Einstellung der vorstehend genannten 
Unterlagen auf ein zentrales Internetportal des Landes Hessen erfolgt 
nicht, weil dieses noch nicht zur Verfügung steht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der Auslegungsfrist 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde 
Eichenzell deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplanverfahrens 
nicht von Bedeutung ist (§ 4 a Abs. 6 BauGB). 
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) unzulässig ist, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können. 
Abschließend wird darauf hingewiesen, dass mit der Durchführung 
des Bauleitplanverfahrens ein Planungsbüro beauftragt wurde (§ 4 b 
BauGB). 
Eichenzell, den 27.12.2017 
 
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Eichenzell 

Dieter Kolb 
Bürgermeister 

Aus dem Rathaus 

Ortsbeirat Löschenrod 
Kirmespaare gesucht! 

Am 15.04.2018 feiern wir in Löschenrod auf den Tag genau das 50-
jährige Bestehen der Auferstehungskirche. Aktuell laufen die Planun-
gen für die Jubiläumsfeier. Da wir in Löschenrod viele tanzbegeisterte 
Jugendliche haben, kam die Idee auf, wieder eine Kirmes ins Leben zu 
rufen. Auf dem Kirchplatz ist die Vorrichtung für die Aufstellung eines 
Kirmesbaumes bereits vorhanden. Sogar das runde Pflaster zeigt den 
Tanzradius für den Dreireihentanz auf. Jetzt fehlen nur noch engagier-
te Kirmespaare und Trainer, die aus der Idee ein tolles und vielleicht 
traditionelles Fest machen.  
Interesse? Dann meldet Euch bis zum 15.02.2018 persönlich bei 
den Mitgliedern des Ortsbeirates oder per Mail unter  
info@ortsbeirat-loeschenrod.de.  

Holger Breithecker 
Ortsvorsteher 

Geänderter Abfuhrtag 
der Biotonne  
in Kerzell 

Ab sofort wird die Biotonne in Kerzell 
immer dienstags, alle 14 Tage,  
geleert (bisher freitags). 
 
Bitte beachten Sie  
den geänderten Abfuhrtag!

So könnte der Kirchplatz in 2018 aussehen .  
 Foto:Holger Breithecker

So wurde früher in Löschenrod Kirmes gefeiert
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Kleiderspendenaufruf für  
SkF-Kinderkleiderausgabe 
 
Der Sozialdienst katholischer Frauen sucht für sei-
ne Kinderkleiderausgabe dringend gut erhaltene 
(Winter-)Kleider- und Sachspenden. 
Benötigt werden Babyerstausstattungen und Kin-
derbekleidung (bis Größe 164 bzw. XS und S), Kin-
derschuhe, Kinderwagen, Buggys, Kinderbettchen, Reisebettchen, 
Hochstühle, Autositze, Spielzeug, Bettwäsche und Handtücher. 
Die Spenden können Mo.- Fr. von 8.00-12.00 Uhr 
in der Rittergasse 9, 36037 Fulda abgegeben werden. 
Weitere Abgabezeiten nach Vereinbarung: Tel.: 0661/8394-34 
 

Pässe und Ausweise 
Bei der Gemeindeverwaltung Eichen-
zell sind Personalausweise, die bis 
zum 20.12.2017 und Reisepässe, die 
bis zum 13.12.2017 beantragt wur-
den, eingetroffen. 
Die Ausweisdokumente können wäh-
rend der Öffnungszeiten im Bürgerbüro der Gemeinde Eichenzell ab-
geholt werden. 
Bitte bringen Sie die alten Ausweisdokumente – falls noch nicht abge-
geben – beim Abholen mit. 
 

Fundsachen 

Im Fundbüro der Gemeinde Eichenzell sind folgende Fund-
sachen abgegeben worden: 
 

- Korrekturbrille, Farbe: rot 
- Korrekturbrille, Leomuster 
 

Wir bitten die Verlierer bzw. Eigentümer sich bei der Gemeinde Ei-
chenzell, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell, (Bürgerbüro/Fundbüro), 
oder unter Telefon 06659 979-41 zu melden. 
 

Ehe- und Altersjubilare 

Wir gratulieren unseren Jubilaren vom 21.12.2017 bis 03.01.2018 
 
75. Geburtstag 
Helmut Braun, Eichenzell 
Helga Schmitt, Eichenzell 
Manfred Hainer, Kerzell 
 
80. Geburtstag 
Marlene Wagner, Eichenzell 
Roselinde Ludwig, Büchenberg 
Hasan Yildiz, Eichenzell 
 
85. Geburtstag 
Jan Goy, Eichenzell 
Oskar Baier, Welkers 
August Raab, Büchenberg 
 
90. Geburtstag 
Stephan Raab, Büchenberg 
 
95. Geburtstag 
Hermann Müller, Büchenberg 
 
Goldene Hochzeit 
Elisabeth und Wigbert Jöckel, Rothemann 
Gertrud und Hermann Bauer, Eichenzell 
 
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Eichenzell 
 
wünscht allen Geburtstagskindern und Ehejubilaren viel 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen! 

Abwasserverband 

Abwasserverband „Oberes Fuldatal“ 
Mitteilung der Zählerstände 
für Sonderwasserzähler 

Die Grundstückseigentümer werden gebeten, die Zählerstände der 
Sonderwasserzähler (z. B. Viehtränkwasser, Gartenwasser, Zisterne) 
bis zum 

 12. Januar 2018  
dem Abwasserverband „Oberes Fuldatal“,  
Frau Müller, Tel. 06659 971-23 oder mueller@avof. de mitzuteilen. 

Stephan Brauckmann, Abwasserverbandskasse 

Mit über 30.000 Straßenleuchten bringt die RhönEnergie Fulda 
Licht in die Nacht. Wir sind für Sie ganz einfach unter 
www.re-fd.de/kommunen/strassenbeleuchtung, über 
die Homepage Ihrer Gemeinde oder über die Straßenleuch-
ten-Hotline 0800 0661 300, gebührenfrei, versteht sich. 
 
Wir sorgen für Licht in der Region!

Straßenbeleuchtung defekt?
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Feuerwehren

Zeltlager

Wieder ist ein weiteres Jahr zu Ende gegangen und die Ju-
gendfeuerwehr Rothemann war nicht ganz untätig. 

Anfang April besuchten wir die Trampolinhalle Jump´n Fly in Frankfurt. 
Mit Freude übten die Jugendlichen Saltos vorwärts und rückwärts. 
Manche mehr, andere weniger erfolgreich. Auch der Sprung in die 
Schaumstoffgrube durfte nicht fehlen. 
Weiter ging das Jahr mit einem Besuch der Feuerwehr in unserer Part-
nerstadt Steinbach-Hallenberg. Denn Kameradschaft muss gepflegt 
werden. Nach einem unterhaltsamen Spieleabend und einer erholsa-
men Nacht, besuchten wir gemeinsam die Bob-Rennstrecke in Ober-
hof. Rasant flitzten wir mit den Bobs durch die Rennstrecke. Als alle 
wieder munter auf dem Berg waren, beschlossen wir kurzerhand, dem 
Exotarium in Oberhof einen Besuch abzustatten. Spinnen, Schlangen 
und andere Reptilien ließen sich dort bestaunen. 
Auch der Sommer steckte voller schöner Erinnerungen. Doch am 
meisten wird uns wohl die Rettungshundestaffel im Sinn bleiben. 
Nach langer Zeit hat es endlich mal gepasst und die Hundestaffel be-
suchte die Jugendfeuerwehr. Gemeinsam fuhren wir in ein nahegele-
genes Waldstück. Dort versteckten sich ein Paar Jugendliche vor den 

Hunden und demonstrierten uns wie so eine Suchaktion abläuft. 
Am Ende des Sommers fand der Höhepunkt des Jahres statt. Das Zelt-
lager der Kreisjugendfeuerwehr in Dietershausen. Das Zeltlager er-
streckte sich über vier Tage. Tagsüber wurden verschiedene Aktivitä-
ten Angeboten. Neben der spannenden Dorfrallye hatten wir auch die 
Möglichkeit an einer Vielzahl von Workshops teilzunehmen. Von La-
sertag über Hundestaffel bis hin zu Reiten war für jeden etwas dabei. 
Abends saßen wir gemeinsam am Lagerfeuer. 
Das letzte Ereignis dieses Jahres war die Absolvierung der Jugend-
flamme. Bei diesem Abzeichen konnten unsere Jüngsten zeigen was 
sie schon gelernt haben. Nach der anfänglichen Aufregung haben alle 
diesen Test bestanden und dürfen sich nun stolz das Abzeichen der Ju-
gendflamme in der ersten Stufe an die Uniform hängen. 
Wie du siehst, erlebt man viele spannende Geschichten in der Jugend-
feuerwehr. 
Hat dieser Rückblick dein Interesse geweckt du weißt aber nicht wo 
die nächste Jugendfeuerwehr ist? Dann besuche die Website der hes-
sischen Jugendfeuerwehr und finde es unter dem Punkt „Mach mit“ 
heraus!  
Wir freuen uns auf dich. Nicolas Will

Jugendfeuerwehr Rothemann 
Rückblick auf ein tolles Jahr

Trampolinhalle

HunderettungsstaffelBobfahren

Jugendflamme 1



Eichenzell – 12 – Nr. 1 / 2018

Kindergarten-Nachrichten 

Regionalforum Fulda Südwest 

Neujahrswünsche 

Das Regionalforum Fulda Südwest wünscht allen Bürgerin-
nen und Bürgern für das Jahr 2018 Gesundheit, Erfolg und 
Zufriedenheit sowie, dass sich einige Träume erfüllen, eini-
ge neue hinzukommen und einige alte erhalten bleiben! 
 

Glückliche Gewinner 
In der 4. Ausgabe 2017 (51. KW) des 
Schaufensters der Region hat das Re-
gionalforum Fulda Südwest 10 Süd-
west-Gutscheine über jeweils 15 € 
verlost. Unter allen eingesendeten 
richtigen Antworten hat die Glücksfee 
folgende Gewinner ermittelt: 
Susanne A., Neuhof 
Heinz B., Großenlüder 
Lydia E., Kalbach 
Ramona M., Hosenfeld 
Janine M., Flieden 
Katrin M., Großenlüder 
Erika M., Hosenfeld 
Hedwig M., Kalbach 
Gabriele S., Flieden 
Michael T., Eichenzell 
Einen herzlichen Glückwunsch allen 
Gewinnern. Die Südwest-Gutschei-
ne werden per Post zugeschickt. 
Alle, die leider nicht gewonnen ha-
ben, können den Südwest-Gut-
schein bei zahlreichen Verkaufsstel-
len in der Region erwerben.  
Alle Infos unter www.rffs.de/südwest-gutschein

Das regionale Geschenk für  
jeden Anlass
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Bereitschaftsdienste 

Notdienst 
Rettungsdienst/Notarzt 112 
Krankentransport (0661) 19222 
Feuerwehr 112 
Gemeindebrandinspektor 
Martin Fischer (06659) 915 0100 
Polizei 110 
Polizeipräsidium Osthessen 
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0 
 

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen 
Tel. (0661) 19292 oder 116 117 
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten? 
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale anwesend: 
Mo, Di, Do 19–7 Uhr, Mi, Fr 14–7 Uhr, 
durchgehend von Sa, 7 Uhr, bis Mo, 7 Uhr. 
Die ÄBD-Dispositionszentrale ist hessenweit einheitlich zu 
diesen Uhrzeiten für Sie erreichbar. 
ÄBD-Zentrale am Klinikum Fulda, Pacelliallee 4,  
36043 Fulda 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. (0661) 280 215 151 
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten: 
freitags 18 Uhr – montags 8 Uhr 
Mo–Fr 18–8 Uhr am folgenden Tag 
Mi 14 –8 Uhr am folgenden Tag 

Apotheken-Notdienst 

Mittwoch, 3.1. 
Sonnen-Apotheke, Künzell-Zentrum, 
Hahlweg 16-18, Tel.: (06 61) 3 30 91 
Donnerstag, 4.1. 
Apotheke am Heertor, Fulda, 
Rabanusstr. 3, Tel.: (06 61) 7 20 34 
Freitag, 5.1. 
Apotheke Marbaise Kaiserwiesen, Fulda, 
Keltenstraße 20, Tel.: (06 61) 4 80 55 80 
Samstag, 6.1. 
Orchideen-Apotheke, Fulda-Horas, 
Schlitzer Straße 87, Tel.: (06 61) 9 52 91 11 
Sonntag, 7.1. 
St.-Georg-Apotheke, Fulda, 
Goerdelerstraße 32, Tel.: (06 61) 6 29 55 
Montag, 8.1. 
Stadt-Apotheke, Fulda, 
Bahnhofstraße 12, Tel.: (06 61) 9 28 03-0 
Dienstag, 9.1. 
Propstei-Apotheke, Petersberg, 
Im Heiligengarten 7, Tel.: (06 61) 6 28 43  

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 

06.01 - 07. 01. 2018 
Praxis Mohr, Künzell, Tel. (0661) 933 68 977 

Förstereien der Großgemeinde 

Revierleitung Eichenzell 
Kay N. Andresen 
Forsthaus Steinwand 1, 36163 Poppenhausen 
Tel. (0 66 58) 9 18 08 40, Mobil (0160) 741 00 45 
E-Mail Kay.Andresen@forst.hessen.de 
 
Hess. Forstamt Hofbieber 
Thiergarten, 36145 Hofbieber 
Tel. (06657) 9632-0, Fax (06657) 96 32 40 
E-Mail: fahofbieber@forst.hessen.de 
 
Revierförsterei Thiergarten 
Lutz Ballin, Tel. (06657) 8345, Mobil (0160) 470 77 17 
Bereitschaftsdienst telefonisch auch an Wochenenden und dienstfrei-
en Tagen erreichbar. 
 

Telefonseelsorge Fulda 

Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22 
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei 
 
SMOG-Line ... wähle (0800) 110 2222 
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, Schüler, Lehrerin-
nen, Lehrer, Eltern und alle, die sich mit Kindern und Jugendlichen be-
schäftigen. 

Schutzambulanz Fulda 

Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation 
von Gewaltfolgen – unabhängig von einer Strafanzeige. 
Vermittlung von individueller Unterstützung. 
Montag bis Freitag, 8–16 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060. 
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda. 
www.schutzambulanz-fulda.de  

Sozialdienst katholischer Frauen Fulda 

Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0 
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de 
Kostenlose Beratung unabhängig von Religionszugehörigkeit und Na-
tionalität: 
 
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21 
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Tel. (0661) 8394 16 
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und psychischen 
Erkrankungen 
Beratung gegen sexuelle Gewalt 
Fachberatung für Erwachsene Tel. (0661) 8394 15 
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40 
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525 
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr 
Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14 
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt 
Schwangerenberatung Tel. (0661) 8394 34 
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes; finanzielle 
Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik, sexualpädagogische 
Schulklassenarbeit, Kinderkleiderausgabe 
Beratungsstelle für Betreuungen (Betreuungsverein)  
Tel. (0661) 839422 
Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung
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Kirchliche Nachrichten 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul,  
Eichenzell 

Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1. 36124 Eichenzell 
Tel.: (0 66 59) 13 13, Fax: (0 66 59) 47 96 
E-Mail: pfaeichenzell@t-online.de 
www.katholische-kirche-eichenzell.de 
Pfarrer Guido Pasenow, Pfarrer i. R. Bruno Kant, 
Diakon Simon Härting SDB 
ab 1. Februar 2018: Mitarbeitender Pfarrer Christian Schwierz 
Gemeindereferentinnen: Beate Krenzer und Tanja Röbig 
Praktikanten: Dirk Neumann und Winfried Böhm 
 
Bürozeiten: Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9–12 Uhr, Mi 15–18 Uhr 
 
 
Pfarrkirche St. Peter und Paul Eichenzell 

Mittwoch, 03.01.2018 - Vom Wochentag 
Heute keine Heilige Messe 
15.00 Uhr Treffen für die Sternsingeraktion 2018 im Pfarrheim 
 
Donnerstag, 04.01.2018 - Vom Wochentag 
15.00 Uhr Treffen für die Sternsingerakton 2018 im Pfarrheim 
 
Freitag, 05.01.2018 - Vom Wochentag  
(Herz-Jesu-Freitag) 
Kollekte: Priesterausbildung 
ab 10.00 Uhr Krankenkommunion 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet für Priester- und Ordensberufungen 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest Erscheinung des Herrn (Drei-
könig) mit Aussetzung 

zu Ehren des Hl. Antonius 
 

Samstag, 06.01.2018 - Erscheinung des Herrn, Hochfest 
09:00 Uhr Wortgottesdienst - Aussendungsfeier der Sternsinger 
18.00 Uhr Vorabendmesse in Löschenrod und Lütter 
 
Sonntag, 07.01.2018 - Taufe des Herrn 
Sternsingerkollekte 
10.00 Uhr Hochamt 

für + Robert Birkenbach (Jahrtagsamt) 
Sternsinger-Dankgottesdienst 
Die Sternsinger kommen in ihren Gewändern. 
Lek.: Maria Kempf-Weiden 
14.00 Uhr Dreikönigssingen in der Hl. Kreuz Kirche Welkers 
Nähere Info: Siehe Plakat (Aushang in den Kirchen) 
 
Mittwoch, 10.01.2018 - Vom Wochentag 
Frühmesse entfällt. 
19.00 Uhr Abendlob Herzliche Einladung! 
 
Freitag, 12.01.2018 - Vom Wochentag 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet für Priester und Ordensberufungen 
18:30 Uhr Abendmesse 
19:30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis im kath. Pfarrheim 
Herzliche Einladung an Alle! 
 
Samstag, 13.01.2018 
Kollekte: Maximilian Kolbe Werk 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum 2. Sonntag im Jahreskreis 

Dankamt anlässlich der Goldenen Hochzeit von 
Arno und Hildegard Stidronski 
für + Walter Schultheis (zum Jahresgedächtnis) 
für ++ Otto und Maria Kramer 
für + Hermann Lindenthal 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. 
Lek.: Iris Märtens 

Sternsinger Einladung 
Am 6. Januar 2018 werden alle Einwohner von Eichenzell von den 
Sternsingern besucht werden. Damit das gut gelingen kann, suchen 
wir noch Kinder, Jugendliche und Eltern, die Lust haben mitzumachen. 
 
Wir treffen uns am  
Mittwoch, 03.01. und Donnerstag, 04.01.  
jeweils von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Pfarrzentrum. 
 
Am Samstag, 06.01.2018 werden die Sternsinger um 9:00 Uhr in der 
Kirche ausgesendet. Wenn alles geschafft ist, gibt es für alle Beteilig-
ten ein Mittagessen im Pfarrzentrum. 
Alle Sternsinger sind am Sonntag, 07.01.2018 um 10:00 Uhr eingela-
den, den Sonntagsgottesdienst mitzugestalten. 
 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
Barbara Kolb, Telefon: 06659 987858 
Andreas Hildebrandt, Telefon: 06659 5416763 

Auferstehungskirche Löschenrod 
 
Mittwoch, 03.01.2018 - Vom Wochentag 
14.00 Uhr Treffen für die Sternsingeraktion 2018 
(im Jugendraum) 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Abendmesse 
 
Freitag, 05.01.2018 - Vom Wochentag (Herz-Jesu-Freitag) 
ab 10.00 Uhr Krankenkommunion
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Samstag, 06.01.2018 - Erscheinung des Herrn, Hochfest 
Sternsingerkollekte 
09.30 Uhr Wortgottesdienst - Aussendungsfeier der Sternsinger 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum Fest Taufe des Herrn 
Lek.: Christina Storch 
Sternsinger-Dankgottesdienst - die Sternsinger kommen in ihren Ge-
wändern. 
 
Montag, 08.01.2018 - Vom Wochentag 
16.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 
Mittwoch, 10.01.2018 - Vom Wochentag 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Abendmesse 
 
Sonntag, 14.01.2018 - 2. Sonntag im Jahreskreis  
(Familiensonntag) 
Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk 
08.30 Uhr Sonntagsmesse 
für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: Löschenrod, Eichenzell, 

Lütter, Rönshausen, Melters und Welkers 
Lek.: Tanja Heumüller-Balzter 
 
Hl. Familie Kirche Rönshausen 
(mit Melters) 
Donnerstag, 04.01.2018 - Vom Wochentag 

18.00 Uhr Rosenkranzgebet (Kirchenraum) 
 
Freitag, 05.01.2018 - Vom Wochentag  
(Herz-Jesu-Freitag) 
09.00 Uhr Wortgottesfeier (Kirchenraum) anschl. Krankenkommunion 
 
Samstag, 06.01.2018 - Erscheinung des Herrn, Hochfest 
9.30 Uhr Wortgottesdienst - Aussendungsfeier der Sternsinger 
 
Sonntag, 07.01.2018 - Taufe des Herrn 
Sternsingerkollekte 

08.30 Uhr Sonntagsmesse 
für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: 
Rönshausen, Melters, Eichenzell, Lütter, Löschenrod und Welkers 

Sternsinger-Dankgottesdienst - die Sternsinger kommen in ihren Ge-
wändern. 
Lek.: Kathrin Schleicher 
 
Dienstag, 09.01.2018 - Vom Wochentag 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Abendmesse 
 
Donnerstag, 11.01.2018 - Vom Wochentag 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet (Kirchenraum) 
 
Sonntag, 14.01.2018 - 2. Sonntag im Jahreskreis  
(Familiensonntag) 
Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk 
10.00 Uhr Heilige Messe 

für + Wolfgang Schmitt (Jahrtagsamt) 
für ++ Anna und Otto Wahl 
für + Sofie Leibold (Jahrtagsamt) 
für ++ Emilie und Magnus Heil (Jahrtagsamt) und  
für + Marie Winkler 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. 
Lek.: Andrea Hartung 
 

Krippenspiel in der Hl. Familie Kirche  
Rönshausen am 24.12.2017 
Wie schön ist es doch, wenn man die Hl. Nacht selbst mit er-
leben kann! So geschah es am Hl. Abend beim Krippenspiel 
in Rönshausen, bei dem ein kleiner Junge durch einen ma-
gischen Stock nach Bethlehem in den Stall gezaubert wur-
de.  
 
Der Ochse bangte um seine Ruhe und der Esel beruhigte ihn immer 
wieder und begrüßte die Menschen, die in dieser Nacht Zuflucht an 
diesem Ort gesucht haben. Sowie alle, die dem Kind und seinen Eltern 
huldigten und Geschenke bringen wollten. 
Unterstützt vom Team des Kinder-Wort-Gottesdienstes und musika-
lisch begleitet von Ulla Müglich, führten die Kinder am Nachmittag 
des Heiligen Abends, nach vielen Proben, durch die Ereignisse dieser 
Nacht. Am Ende des Krippenspiels segnete Weihbischoff Karlheinz 
Diez die vielen Kinder und alle zahlreich erschienen Gäste und entließ 
sie in eine hoffentlich frohe und unbeschwerte Weihnachtszeit. 
 

Hl. Kreuz Kirche Welkers 

Donnerstag, 04.01.2018 - Vom Wochentag 
Kollekte: Priesterausbildung 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Abendmesse (mit Aussetzung) 

zur Immerwährenden Hilfe 
Freitag, 05.01.2018 - Vom Wochentag 
(Herz-Jesu-Freitag) 
ab 8.30 Uhr Krankenkommunion 

 Foto: privat
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Samstag, 06.01.2018 - Erscheinung des Herrn, Hochfest 
09.00 Uhr Wortgottesdienst - Aussendungsfeier der Sternsinger 
Sonntag, 07.01.2018 Taufe des Herren 
Sternsingerkollekte 
10.00 Uhr Heilige Messe 

für ++ Karl und Maria Dalibor 
für ++ Alfons und Dolores Heckener und + Thomas Heckener 
für + Ernst Müller (Jahrtagsamt) 
für + Anna Theresia Ryczkowsky 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. 

Amt zur Danksagung 
zur Immerwährenden Hilfe 
zu Ehren des Hl. Geistes 

Sternsinger-Dankgottesdienst - die Sternsinger kommen in ihren Ge-
wändern. 
Donnerstag, 11.01. - Vom Wochentag 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Abendmesse zur immerwährenden Hilfe 
Samstag, 13.01.2018 
Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum 2. Sonntag im Jahreskreis 

für + Klara Blachut 
für + Heike Trapp 
für + Helga Brehl 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. 
 
Während der Wintermonate entfallen dienstags Rosenkranzgebet und 
Heilige Messe 
 

Kath. Kirchengemeinde  
St. Jakobus, Büchenberg 
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg 
Tel.: (0 66 56) 44 0, Fax: (0 66 56) 50 47 15 
E-Mail: sankt-jakobus-buechenberg@pfarrei.bis-
tum-fulda.de 
www.katholische-kirche-buechenberg.de 
 
Bürozeiten: Mi 8.45-10.30 Uhr, Fr 16.30-18.00 Uhr 
 
Samstag, 06.01.18, Erscheinung des Herrn Hochfest 
Herz-Mariä-Samstag 
Döllbach 
09.00 Uhr Amt zu Ehren der heiligen drei Könige. 
KOLLEKTE: Sternsinger 
 
Sonntag, 07.01.18 Taufe des Herrn 
Zillbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Stiftungsamt für die Verstorbenen der Familie Halbleib und An-
gehörige. 
Segnung der Sternsinger 
 

Büchenberg 
10.00 Uhr HOCHAMT 

Amt für Hermann und Anna Schwab, Sohn Werner, 
Enkel Matthias, leb. u. verst. Angehörige, 
Jta. für Berta Liebert, 
Amt für Theo und Anna Goldbach, lebende u. verstorbene Ange-
hörige, 
Amt für Gabriele Mahr, best. v. der Chorgemeischaft Helianthus. 
Segnung der Sternsinger 

Die Sternsinger werden HEUTE den Segen in die Häuser bringen 
und für arme Kinder in der Welt sammeln. 
Mittwoch, 10.01.18, Gregor X. 
Büchenberg 
07.40 Uhr Rosenkranz 
08.00 Uhr Amt nach der Meinung 
 
Donnerst. 11.01.18 
Döllbach 
19.00 Uhr Amt nach der Meinung aller Stifter. 
Segnung der Sternsinger 
 
Freitag, 12.01.18 

Büchenberg 
17.00 Uhr Amt nach der Meinung. 
 
Samstag, 13.01.18 
Büchenberg 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr VORABENDMESSE 

Amt für Winfried und Ralf Auth, lebende u. verstorbene Angehö-
rige, 
Amt für Margot Klüber, best. v. PGR 

KOLLEKTE: Maximilian-Kolbe-Werk 
 
Sonntag, 14.01.18, 2. Sonntag im Jahreskreis 
Döllbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Amt für Frieden in der Welt. 
Die Döllbacher Sternsinger werden am SAMSTAG, 13.01.18 unter-
wegs sein und den Segen in die Häuser bringen. 

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter 
36124 Eichenzell-Lütter, Strehlhofweg 3 
Tel.: (0 66 56) 85 25, Fax: (0 66 56) 50 33 29 
heilig-kreuz-luetter@pfarrei.bistum-fulda.de 
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de 
Bürozeiten: Do. 17–18 Uhr, Fr. 8.30–10 Uhr 
 
Mittwoch, 03.01.: Liturgie vom Wochentag in der Weih-
nachtszeit 
15.00 Uhr Jahresabschlussfeier der Messdiener im Pfarrheim 
Die Pfarrbücherei bleibt heute geschlossen. 
 
Freitag, 05.01.: Liturgie vom Wochentag in der Weihnachts-
zeit – Herz-Jesu-Freitag - 
08.30 Uhr Heilige Messe 

für verstorbene Geschwister und Angehörige der Familie Weider  
anschl. Krankenkommunion 
 
Samstag, 06.01.: Taufe des Herrn 
09.00 Uhr Aussendungsfeier der Sternsinger in der Kirche 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse mit Beteiligung unserer Sternsinger 
1. Les.: Jes 42, 5a.1-4.6-7 oder Jes 55, 1-11 / 2. Les: Apg 10, 34-38 oder 
1 Joh 5, 1-9 / Ev.: Mk 1, 7-11 

als Jahresgedächtnis für Thomas Fladung und für lebende und 
verstorbene Angehörige der Familien Fladung und Farnung 
für Hermann-Josef Klug und Pate Alfred Enders (Geb.) 
für Ernst Will 

Messdiener: Gruppe A, K (Herr P. Reith), L (Herr M. Bauer) 
Kollekte: Sternsingerkollekte 
 
Dienstag, 09.01.: Liturgie vom Wochentag 
08.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kommunionkinder der Pfarrei 
08.30 Uhr Heilige Messe  
für die Geburtstagskinder von Lütter im Dezember:  
Georg Greif, Albert Leipold, Christel Weber, Doris Ehrhardt 
 
Mittwoch, 10.01.: Liturgie vom Wochentag 
10.00 Uhr Mutter-Kind-Treff (kfd) im Pfarrheim 
 
Freitag, 12.01.: Liturgie vom Wochentag keine heilige Messe 
 
Samstag, 13.01.: Liturgie vom Wochentag 
14.00 bis 16.00 Uhr Kartenvorverkauf für die Weiberfastnacht der kfd 
im Pfarrheim 
 
Sonntag, 14.01.: 2. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hochamt 
1. Les.: 1 Sam 3, 3b-10.19 / 2. Les: 1 Kor 6, 13c-15a.17-20 / Ev.: Joh 1, 
35-42 

als Jahresgedächtnis f. Josef Schlag, leb. +  verstorbene Angeh. 
als Jahresgedächtnis für Waldemar Bott 
für Paula und August Schreiner 
für Helene und Oskar Seufert 
als 2. Sterbeamt für Adelbert Schlag 

Messdiener: Gruppe B, K (Herr J. Link), L (Herr W. Albert) 
Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk
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 Feier der Heiligen Nacht in Lütter 
Die Feier der Heiligen Nacht gestaltete sich in diesem Jahr in der Kir-
chengemeinde Hl. Kreuz Lütter etwas anders als bisher gewohnt. Der 
Gottesdienst begann, jedoch ohne Orgelspiel und ohne Priester. Statt-
dessen zog Diakon Prof. Dr. Rupert Scheule mit zahlreichen Messdie-
nerinnen und Messdienern in die dunkle Kirche ein. „Das soll also 
Weihnachten sein? Ohne Pfarrer und ohne einen Organisten?“, fragte 
er die Gottesdienstbesucher. „Es ist nicht so, dass wir nicht alles ver-
sucht hätten. Aber es ist gar nicht schlecht, an diesem Heiligen Abend 
einmal mit den Traditionen, die unsere weihnachtlichen Illusionen 
prägen, zu brechen. An Weihnachten kommt Gott als Mensch in die 
Welt, damit wird alles anders.“ In der Predigt ging Scheule auf die 
Menschwerdung Gottes und damit das Ankommen Jesu in der Welt 
ein. Durch die Ankunft verleihe Gott den Menschen eine unerhörte 

Würde, auf welche die ganze Menschheit lange gewartet hatte. „An-
kommen“ – mit diesem einfachen Wort definierte Scheule die Zentral-
botschaft der Heiligen Nacht. „Ich wünsche mir, dass auch Sie, 
Schwestern und Brüder, im Laufe dieses Weihnachtsfestes von sich 
aus sagen können: Ich bin angekommen. Angekommen in der Krippe, 
bei dem, der die ganze Welt verändert.“ Um seine Kernaussage zu 
verdeutlichen, bat der Diakon die Gottesdienstbesucher, ihm den Satz 
„Ich bin angekommen“ nachzusprechen. 
Zur musikalischen Gestaltung, die den Gottesdienst in einen äußerst 
festlichen Rahmen setzte, trugen viele Musikerinnen und Musiker bei. 
Neben einer freiwilligen Bläsergruppe des Musikvereins sorgten auch 
die Familie Hohmann mit Gesang und Gitarre sowie Simon Caba am 
Keyboard für einen Heiligen Abend der ganz besonderen Art. Allen 
Mitwirkenden, ganz besonders auch unserem Diakon Prof. Dr. Scheu-
le, gilt ein herzliches Dankeschön für den Einsatz am Heiligen Abend.  
 /Fi 

Kath. Pfarrei Hattenhof 

PFARRAMT HATTENHOF  
Neuhofer Str. 8, Tel.: (0 66 55) 27 09  
www.katholische-kirche-hattenhof.de  
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@pfarrei.bistum-
fulda.de  
Pfarrbüro-Öffnungszeiten:  
Mo. geschlossen, Di 10–12 Uhr, Mi 9–12 Uhr  
und 14–16 Uhr,Do und Fr 9–12 Uhr 
 
Die Homepage der Pfarrei Hattenhof, Rothemann und Kerzell finden 
sie unter www.katholische-kirche-hattenhof.de Wer Veröffentlichun-
gen, Termine, Informationen, Fotos etc. für die Homepage der Pfarrge-
meinde hat, möge dies bitte weiterleiten an folgende E-Mail Adresse: 
homepage-pfarrgemeinde-hattenhof@gmx.de wir bemühen uns es 
zeitnah zu veröffentlichen. 
 
Mittwoch, 03.01.2018, Tagesmesse, Heiligster Name Jesu, 
weiß 
Hattenhof 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt z. Ehren d. Hl. Blutes 
 
Donnerstag, 04.01.2018, Tagesmesse, weiß 
Rothemann 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt f. leb. u. Verst. d. Kirchengemeinde Rothemann 
Kollekte: Priesterausbildung 
 
Freitag, 05.01.2018, Herz-Jesu-Freitag, Hl. Johannes Nepo-
muk Neumann 
Hattenhof 
Von 08:30 bis 09:30 Uhr Möglichkeit der „Stillen Anbetung“ 
ab 09:00 Uhr Krankenkommunion 
 
Samstag, 06.01.2018, Vorabendmesse, Herz-Mariä-Sams-
tag, Erscheinung des Herrn, weiß 
ab 10:00 Uhr Sternsingeraktion in der gesamten Pfarrei 
Rothemann 
17.00 Uhr Vorabendmesse 

3. Sterbeamt f. Elfriede Auth 
Amt f. Verst. d. Fam. Pörtner u. Weber 
Amt f. Ferdinand Belz, leb. u. verst. Angeh. 
Amt f. Sophie u. Aloys Larbig, leb. u. verst. Angeh. 
Amt f. Gregor u. Marika Henkel u. verst. Sohn 

Lektor: Angela Heurung 
 
Sonntag, 07.01.2018, Taufe des Herrn, Joh 5,1-9, weiß 
Kerzell 
08:30 Uhr Pfarramt 

Amt f. leb. u. Verst. d. Pfarrei 
Amt z. Ehren d. Muttergottes z. Dank 
Jta. f Regina Günzel, Leb. u. Verst. d. Fam. Günzel u. Schlott 

Lektor: Roswitha Weber 
Hattenhof 
Festhochamt mit dem Karneval-Club-Hattenhof 

Amt f. leb. u. verst. Mitglieder d. KCH 
Jta. f. Ralph Weß 
Jta. f. Berta Kreß u. verst. Ehemann Benedikt 

Lektor: KCHBlick in den Stall der Krippe von Lütter
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Ev. Kirchengemeinde 
Bronnzell-Eichenzell 
Friedenskirche 

Pfarrer Helge Abel, Wartburgstraße 1, 36043 Fulda, 
Tel.: 0661/42434, Fax: 0661/94 26 89 6, E-Mail: 
Helge.Abel@ekkw.de 
Gemeindebüro, Pfarrbezirk Bronnzell, Tel.: 0661/42434 
Öffnungszeiten: Donnerstag von 9.00-13.00 Uhr und 
1. und 3. Freitag im Monat: 14.00-17.30 Uhr 
 
Sonntag, 31. Dezember,  
1. Sonntag nach Christfest / Altjahresabend 
18 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend 2017, Pfarrer Helge Abel 
Tagesspruch zum Altjahrestag: 
„Barmherzig und gnädig ist der HERR, geduldig und von großer Gü-
te.“ Psalm 103,8 
Tagesspruch 1. Sonntag nach dem Christfest: 
„Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen sei-
ne Herrlichkeit.“ Johannes 1,14a 
 
Montag, 1. Januar 2018, Neujahr 
Es findet kein Gottesdienst in der Friedenskirche, dafür: 
11 Uhr Gemeinsamer Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl (Saft) für 
beide Pfarrbezirke in der Trinitatiskirche Eichenzell, gehalten von Pfar-
rer Edwin Röder 
16.00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst für beide Pfarrbezirke 
in der Friedenskirche Bronnzell, Vorbereitungsgruppe mit Pfarrer Ed-
win Röder 
Tagesspruch zum Neujahrsfest 
„Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles im Na-
men des HERRN Jesus und dankt Gott, dem Vater durch IHN.“ Kolos-
ser 3,17 
 
Donnerstag, 4. Januar 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell, Kon-
takt: Jugendreferentin Laura Handwerk, Tel.: 0661-20 19025 nach Ab-
sprache 
19.30 Uhr Glaube & Film, im Sitzungsraum des Gemeindezentrums 
der Friedenskirche, Eintritt frei, im Anschluss Gesprächsrunde möglich 
 
Sonntag, 7. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias 
11 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Helge Abel 
 
Wochenspruch für die 2. Kalenderwoche 
„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ Römer 8,14 
 
Trinitatiskirche 

Fasaneriestraße 7, 36124 Eichenzell  
(neben altem Friedhof) 
Pfarrer Edwin Röder, Roter Graben 4, 
36124 Eichenzell, Tel.: 06659/918692, Fax: 
06659/915867, 
E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de; 
Öffnungszeiten: Donnerstag von 14.00-18.00 Uhr und 
jeden 2. u. 4. Freitag von 14.00-17.30 Uhr 
 
Sonntag, 31. Dezember,  
1. Sonntag nach Christfest / Altjahresabend 
16.30 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend 2017 mit Pf. Helge Abel 
Tagesspruch zum Altjahrestag: 
„Barmherzig und gnädig ist der HERR, geduldig und von großer Gü-
te.“ Psalm 103,8 
Tagesspruch 1. Sonntag nach dem Christfest 
„Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen sei-
ne Herrlichkeit.“ Johannes 1,14a 
 
Montag, 1. Januar 2018, Neujahr 
11 Uhr Gemeinsamer Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl (Saft) für 
beide Pfarrbezirke in der Trinitatiskirche Eichenzell, gehalten von Pfar-
rer Edwin Röder 
16.00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst für beide Pfarrbezirke 
in der Friedenskirche Bronnzell, Vorbereitungsgruppe mit Pfarrer Ed-
win Röder 
Tagesspruch zum Neujahrsfest: 
„Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles im Na-

men des HERRN Jesus und dankt Gott, dem Vater durch IHN.“ Kolos-
ser 3,17 
 
Donnerstag, 4. Januar 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell, Kon-
takt:Jugendreferentin Laura Handwerk, Tel.: 0661-20619025 nach Ab-
sprache 
19.30 Uhr Glaube & Film, im Sitzungsraum des Gemeindezentrums 
der Friedenskirche, Eintritt frei, im Anschluss Gesprächsrunde möglich 
 
Sonntag, 7. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Helge Abel 
 
Wochenspruch für die 2. Kalenderwoche : 
„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ Römer 8,14 
 

Ev. Kirchengemeinde 
Flieden - Neuhof  
Internet: http://kirchesynagogeflieden.jimdo.com 
 
Pfarrbüro Flieden-Neuhof 
Siglinde Schäfer 
Telefon: 0 66 55 - 27 02 
Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof 
Öffnungszeiten: 
Montag & Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr, 
Dienstag & Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr.  
Pfarramt Neuhof  
(Büchenberg, Döllbach, Dorfborn, Mittelkalbach, Neuhof, Niederkal-
bach, Tiefengruben, Zillbach) 
Pfarrerin Annika Wölfel, Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof, 
Tel.: 0 66 55 - 91 83 59, E-Mail: pfarramt1.flieden-neuhof@ekkw.de 
Sprechzeit: Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)  
Pfarramt Flieden  
(Buchenrod, Döngesmühle, Eichenried, Flieden, Hauswurz, Höf und 
Haid, Kauppen, Magdlos, Rommerz, Rückers, Schweben, Stork, Struth, 
Veitsteinbach, Weidenau) 
Pfarrer Holger Biehn, Gerhard-Benzing-Straße 6, 36103 Flieden, 
Tel.: 0 66 55-749 353, Fax: 0 66 55-749 352,  
E-Mail: pfarramt2.flieden-neuhof@ekkw.de 
Sprechzeit: Mittwoch, 17.15 - 19.00 Uhr (oder nach Vereinbarung) 
 
Veranstaltungen in NEUHOF  

Sonntag, 7. Januar - 1. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst (Lektor Dr. Mascher)  
 
Wochenspruch: 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. (Römer 8, 14)  
 
Die Gruppen und Kreise treffen sich  
in den Weihnachtsferien nur nach Absprache!        
 
Sonntag, 14. Januar – (2. So. nach Epiphanias) 
10.00 Uhr Gottesdienst   
 
Veranstaltungen 
in FLIEDEN & ROMMERZ  

Sonntag, 7. Januar - 1. Sonntag nach Epipha-
nias 
08.45 Uhr Gottesdienst, in Flieden (Lektor Dr. Ma-
scher) 
11.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe, in Rommerz (Pfr. 
Biehn) 

Getauft wird in diesem Gottesdienst Len Sellnow.  
 
Die Gruppen und Kreise treffen sich  
in den Weihnachtsferien nur nach Absprache!  
 
Mittwoch, 10. Januar 
09.30 Uhr Biblisch Frühstücken 
16.00 Uhr Gottesdienst, in St. Katharina (Pfr. Biehn)  
 
Sonntag, 14. Januar – (2. So. nach Epiphanias) 
11.15 Uhr Gottesdienst, in Flieden 
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Vereine + Verbände 

Freiw. Feuerwehr 
Eichenzell  
Jahreshauptversammlung 
am 13.01.2018 
 
Liebe Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden, 
 
wir laden euch herzlich zu unserer nächsten ordentlichen Jahres-
hauptversammlung am  
 Samstag, 13. Januar 2018 um 19:30 Uhr 
ins Feuerwehrhaus Eichenzell ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten 
    Jahreshauptversammlung vom 14.01.2017 
3. Bericht des Vereinsvorsitzenden 
4. Bericht des Wehrführers 
5. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes 
6. Kassenbericht 
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
8. Wahlen 

a. Neuwahl des Wehrführers 
b. Neuwahl des stellvertretenden Wehrführers 
c. Neuwahl von zwei Mitgliedern der Einsatzabteilung als 
Mitglieder des Feuerwehrausschusses 
d. Neuwahl eines Mitgliedes der Alters- und Ehrenabteilung als 
Mitglied des Feuerwehrausschusses 

9. Ernennung des stv. Jugendfeuerwehrwartes  
    für den Zeitraum 2018-2023 
10. Wahl von zwei Kassenprüfern 
11. Grußworte der Gäste 
12. Ehrungen und Beförderungen 
13. Vereinsausflug 2018 
14. Termine 2018 
15. Anträge, Anfragen und Verschiedenes 
 
Anzug: Mitglieder der Einsatzabteilung und der Alters- und Ehrenab-
teilung in Uniform 
 
Anträge sind bis eine Woche vor der Versammlung beim Vorsitzenden 
oder dem Wehrführer einzureichen. Vorschläge für den Vereinsausflug 
dürfen auch bei der Jahreshauptversammlung vorgestellt werden. 
Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen aller Mitglie-
der. 
Im Anschluss an die Versammlung laden wir zu einem kleinen Imbiss 
ein. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
André Müller        Berthold Rudolf 
1. Vorsitzender        Wehrführer 
 
 

VdK OV Eichenzell 

Ein neues Buch – ein neues Jahr –  
 was werden die Tage bringen? 
 Wird’s werden wie es immer war, 
 halb scheitern, halb gelingen? 
 
Ich möchte leben, bis all dies Glühn 
 zurücklässt einen leuchtenden Funken. 
 Und nicht vergeht wie die Flamm’ im Kamin, 
 die eben zu Asche gesunken. 
 
(Theodor Fontane) 
  
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit 
für 2018 wünscht Ihnen Ihr 

 VdK-Ortsverband Eichenzell 

Rhönklub Eichenzell 
Frauengruppe 

Frauen-Frühstück 
Wann: Freitag, 05.01.2018 
Wo: Café Berlin, Treffen: 9:00 Uhr 
Anmeldung erwünscht bei: 
Margit Grösch, Tel. 06659 1768 

Frisch Auf! 

SG Büchenberg  
Spende für die Kita  
St. Jakobus Büchenberg 

Im vergangenen November veranstaltete die SG 
Büchenberg zum vierten Mal ihr großes SGB-Dar-
tevent. Das Organisationsteam um Florian Auth, 
Michael Gerst und André F. Leinweber sowie der Vorstand der SGB 
entschlossen sich nach dem positiven Verlauf der Veranstaltung,  
500 Euro an die ortsansässige Kindertagesstätte St. Jakobus Büchen-
berg zu spenden. Die Freude bei der Kita-Leitung, den Erzieherinnen 
und den Kindern war im Zuge der Spendenübergabe dementspre-
chend groß. „500 Euro können wir für zukünftige Anschaffungen gut 
gebrauchen“, zeigte sich Leiterin Alexandra Mörmel sehr erfreut. Die 
SGB-Vorstandsmitglieder Michael Happ und Christian Enders sind der 
Meinung, dass eine Investition in die Kindergartenkinder immer sinn-
voll und gewinnbringend sei. Denn die Kinder sind die Zukunft und 
evtl. auch die Fußballer von morgen. 
 
Sportlerfastnacht 

Die SG Büchenberg veranstaltet in der fünften Jahreszeit am  
Freitag, 12.01.2018 ab 20.15 Uhr 

ihre alljährliche Sportlerfastnacht im Bürgerhaus. 
Der Karnevalsverein Büchenberg wird mit Prinz Marco XLIV. der die 
besten Steaks macht und Prinzessin Cathleen VIII. die immer lacht so-
wie dem gesamten närrischen Gefolge einmarschieren. Daneben ha-
ben auch zahlreiche weitere Vereine und Tanzgarden, die mit ihren 
fetzigen Darbietungen zu einer tollen Unterhaltung beitragen wer-
den, ihr Kommen zugesagt.Für musikalische Höhepunkte sorgt DJ 
Mäh.Für Speisen und Getränke ist natürlich bestens gesorgt. Die SG 
Büchenberg freut sich auf viele Besucher und wünscht allen Gästen 
einen kurzweiligen Abend mit viel Spaß, Frohsinn und guter Laune. 
 

kfd Lütter 

Montag, 08.01.2018 
MITARBEITERTREFFEN um 20:00 Uhr im Pfarr-
heim 
 
Mittwoch, 10.01.2018 
MUTTER-KIND-Treff um 10:00 Uhr im Pfarrheim 
 
Samstag, 13.01.2018 
KARTENVORVERKAUF für die kfd-Grusel-Weiberfastnacht (Veranstal-
tungstermin 26.01.2018) von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Pfarrheim - 
später bei Ute Dux Tel.: 06656 - 5565.

Scheckübergabe an die Kindertagesstätte St. Jakobus
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Auch ältere Menschen wurden beschenkt  Fotos: Frank HeilDie beschenkten Kinder freuen sich

Wie seit vielen Jahren, hatten die Kerzeller Malteser auch 
in diesem Jahr wieder aufgerufen Weihnachtspäckchen für 
hilfsbedürftige rumänische Kinder und Senioren zu spen-
den. 

Es kamen über 900 mit Liebe gepackte Geschenke zusammen, die En-
de November von der Malteser Ortsgruppe Hasselroth nach Rumä-
nien transportiert wurden. Dort wurden die Pakete von der Partner-
gruppe der Kerzeller Malteser in Empfang genommen und pünktlich 
zum Nikolausfest konnte die Verteilung beginnen. An Schulen und 
Kindergärten wurden die Kinderpakete verteilt. Viele einsame Senio-
ren, die kaum Rente beziehen wurden zuhause besucht und haben ihr 
Paket mit einem kleinen Weihnachtsgruß überreicht bekommen. 

Auf diesem Wege möchten sich die Malteser aus Kerzell und Rumä-
nien noch einmal bei allen Spendern bedanken, die schon seit über 25 
Jahren die Auslandshilfe der Ortsgruppe Kerzell unterstützen.  
Besonderen Dank an die Familie Gollbach, die Grundschulen Eichen-
zell, Hattenhof und Lütter, die Von-Galen-Schule Eichenzell, die Kin-
dergärten in Kerzell, Rothemann und Hauswurz, sowie die Gruppe der 
Firmlinge aus Büchenberg. 
Bedanken möchten sich die Kerzeller Malteser auch bei der Firma 
Neuland in Eichenzell, die die Aktion mit einem Leihanhänger unter-
stützte. 
Für das Jahr 2018 ist auch wieder ein Hilfstransport geplant, um die 
notleidende Bevölkerung in diesem ärmsten europäischen Land zu 
unterstützen.

Malteser Hilfsdienst Kerzell 
Weihnachtspäckchen pünktlich in Rumänien angekommen!

Vorweihnachtliches Konzert  
in der Hl. Dreifaltigkeitskirche  
Gelungenes Gemeinschaftsprojekt 

Adventsstimmung entstand am 10. Dezember 2017 zum 
vorweihnachtlichen Konzert in der mit Kerzen wunder-
schön illuminierten Hl. Dreifaltigkeitskirche Pilgerzell. 
Trotz des Schneesturms kamen zahlreiche Zuhörer. 

Unter der Gesamtleitung von Susanne Behounek von EinKLANG Pil-
gerzell-Lütter traten die Chöre EinKLANG Pilgerzell-Lütter, der Män-
nergesangverein Loreley aus Engelhelms unter der Leitung von Gre-
gor Botzet sowie die Magic Voices aus Tann mit ihrer Leiterin Simone 
Orf auf. Instrumentalstücke bot die Egerländer Stubenmusik Welkers 

unter der Leitung von Heinz Sattler dar. 
Jeder Verein gestaltete seinen Teil des Konzerts mit traditionellen und 
modernen Stücken und dazwischen spielte die Egerländer Stubenmu-
sik Welkers wunderschöne ruhige Instrumentalstücke, die ebenfalls ei-
ne feierliche Adventsstimmung schufen. 
Mit adventlichen und weihnachtlichen Texten und Gedichten wurde 
das Konzert von verschiedenen Sprechern wundervoll und besinnlich 
abgerundet. 
Aufgrund des draußen wütenden Schneesturms erlaubte der Haus-
herr Pfarrer Winfried Hahner, dass der angekündigte Imbiss im hinte-
ren Teil der Kirche stattfinden konnte. Bei Glühwein und Snacks ließ 
man es sich gutgehen und genoss die Gemeinschaft noch einige Zeit 
bei guten Gesprächen.

Stubenmusik Welkers  Fotos: Margit Jahn

EinKLANG beim Konzert
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kfd  
Rönshausen/Melters 
10. Januar 2018 
Besichtigung Krippe am Frauenberg 
Am 10.01.2018 wollen wir gemeinsam zum Frauenberg in Fulda fah-
ren. Um 14:00 Uhr treffen wir uns am Parkplatz beim Bürgerhaus. Wir 
werden uns die Krippe in der Kirche am Frauenberg ansehen. Im An-
schluss können wir in dem neuen Klostercafé „Flora“ einkehren.  
Anmeldung bitte bei Marianne Haase (Tel. 06659/2884) oder Kornelia 
Klüber (Tel. 06659/4326). 

Wissenswert 

Kontaktlos bezahlen 
Verbraucherzentrale Hessen: 
Deaktivierung ist möglich 

Schnell, unkompliziert und sicher, so werben Banken und Händler für die 
neue Zahlungsfunktion der Girocard, die seit Kurzem das kontaktlose 
Bezahlen ermöglicht. Erkennbar ist dies an dem Wellensymbol auf der 
Karte. Den meisten Verbrauchern wird das nicht sofort auffallen. „Wer 
Bedenken hat, die Kontaktlos-Funktion zu nutzen, kann diese von seiner 
Bank oder Sparkasse abschalteten lassen“, sagt Eva Raabe, Leitende 
Beraterin der Verbraucherzentrale Hessen, Beratungsstelle Kassel. Neu 
ist, dass die Girocard mit einem speziellen Chip ausgestattet ist, wel-
cher einen Datenaustausch mit dem Lesegerät des Terminals per Funk 
ermöglicht. Der Karteninhaber muss die Karte nicht mehr aus der Hand 
geben oder in einen Terminal stecken, sondern nur noch mit einem ma-
ximalen Abstand von vier Zentimetern an das Lesegerät halten und 
schon erfolgt die Bezahlung. Ein kurzer Signalton bestätigt dies. Die Ein-
gabe einer PIN  ist bei einem Betrag bis zu 25 Euro meist nicht erforder-
lich. Bei größeren Zahlbeträgen ist auch hier eine PIN-Eingabe erforder-
lich. Je nach Bank oder Sparkasse gibt es aber auch bei kleinen Beträ-
gen in unregelmäßigen Abständen eine Kontrollabfrage. Hiermit  wird 
dem Missbrauch weitgehend vorgebeugt. Dennoch besteht die Mög-
lichkeit, dass die Karte bis zur ersten PIN-Abfrage, missbräuchlich einge-
setzt werden kann. Wer fehlerhafte Buchungen in seinen Kontoauszü-
gen entdeckt, sollte diese umgehend seiner Bank melden. 
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Zu Hause gut versorgt 
VZ Hessen informiert über Neuerungen bei der 
Entlassung aus dem Krankenhaus 

Seit 1. Oktober 2017 haben Patienten in Deutschland einen gesetzli-
chen Anspruch auf ein „strukturiertes Entlassmanagement“. Nach ei-
nem Krankenhausaufenthalt soll dies einen möglichst nahtlosen 
Übergang in die ambulante Versorgung sicherstellen. Arzneien, Hilfs-
mittel oder Therapien können Krankenhausärzte nun auch für die Zeit 
nach dem Krankenhausaufenthalt verordnen. Ebenso können sie Ar-
beitsunfähigkeitsbescheinigungen ausstellen. 
„Nach der Entlassung aus dem Krankenhaus, vor allem vor Wochen-
enden oder Feiertagen haben sich Verbraucher oft allein gelassen ge-
fühlt – ohne Medikamente, Krankschreibung und Termin in der Arzt-
praxis“, sagt Daniela Hubloher, Beraterin für Patientenrechte und Ge-
sundheitsdienstleistungen bei der Verbraucherzentrale Hessen. „Die-
se Neuregelung soll dafür sorgen, dass Patienten nach dem Kranken-
hausaufenthalt zu Hause besser versorgt sind.“ 
Für Patienten freiwillig, für Krankenhäuser verpflichtend 
Wenn Patienten eine Anschlussversorgung wünschen, müssen sie ihre 
Einwilligung dazu schriftlich erklären. Wer in der Klinik für das Ent-
lassmanagement verantwortlich ist, entscheidet die Klinikleitung. „In 
der Regel ist es der klinikeigene Sozialdienst“, sagt Hubloher. 
Strukturierte Entlassung stellt Versorgung sicher 
Für die Organisation der anschließenden Versorgung erstellt die Klinik 
einen Entlassplan. Sie kann in begrenztem Umfang Medikamente, einen 

Rollator oder Krankengymnastik verordnen und bei einer Entlassung 
vor dem Wochenende Medikamente mit nach Hause geben. Mit Ange-
hörigen, Betreuern oder Hausärzten, Reha- und Pflegeeinrichtungen 
kann die Klinik Kontakt aufnehmen. Stellt sich heraus, dass der Patient 
zu Hause auf Hilfe angewiesen ist, kann die Klinik auch die häusliche 
Pflege verordnen. Am Tag der Entlassung hat der Patient Anspruch auf 
einen zumindest vorläufigen Entlassbrief, in dem ein Ansprechpartner 
des Entlassmanagements der Klinik mit Telefonnummer genannt ist.
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